
VC Kanti unter Zugzwang 

 
Nur mit vollem Einsatz, wie hier Micheli Tomazela Pissinato (3) und Jillian Goulet (15) gegen die starke Könizer Linkshänderin 

Annika Schulz, wird der VC Kanti die Wende in der Best-of-3-Serie gegen die Bernerinnen noch schaffen.Bild Reinhard Standke 

Nach dem Out im Challenge- Cup will das Vollmer-Team heute (17.30 Uhr, 
Schweizersbildhalle ) gegen Köniz das vorzeitige Ausscheiden in der Meisterschaft 
verhindern. 

VOLLEYBALL Der Europacup 2010/11 ist für den VC Kanti Vergangenheit, das 
Team kehrte nach dem missglückten Auftritt vom Donnerstag in Salo (Fi) am 
gestrigen Nachmittag nach Schaffhausen zurück und absolvierte am Abend noch ein 
Training. Denn bereits heute um 17.30 Uhr steht in der Schweizersbildhalle der 
zweite Match der Best-of-3-Serie im NLA-Play-off-Viertelfinal an. Mit einer klaren 
Leistungssteigerung gegenüber dem Spiel vor einer Woche in Köniz (2:3) muss der 
VC Kanti versuchen, ein entscheidendes drittes Spiel am Sonntag in Köniz zu 
erreichen. Andernfalls liegt in der Meisterschaft maximal noch der fünfte Platz, den 
die Munotstädterinnen bereits in der letzten Saison erreichten, drin. 

Nachdem Kanti gegen Salo im Hinspiel relativ leicht mit 3:0 gewonnen hatte, waren 
die Finninnen vorgestern besser auf das Schaffhauser Team vorbereitet und stellten 
es mit hartem Service und den unzähligen Angriffen von Virginie De Carne vor 
diverse unlösbare Aufgaben. Bei vielfach schlechter Abnahme war häufig nur ein 
ungenaues Zuspiel möglich. Diese beiden Punkte gilt es gegen Köniz zu verbessern, 
dazu ist ein starkes Service erforderlich. Wenn Kanti die Hauptangreiferinnen vom 
letzten Samstag, Anika Schulz, Antonia Polyakova und Mindi Wiley, in Schach halten 
kann und selber die Punkte erzielt, liegt ein Erfolg im Bereich des Möglichen. Wie 
jedes Jahr in den Sportferien offeriert der Club Pallavolo (Sponsorenvereinigung des 
VC Kanti) auch heute beim Spiel gegen Köniz allen Zuschauern freien Eintritt in der 
Schweizersbildhalle. Erreicht der VC Kanti ein drittes Spiel, besteht am Sonntag die 
Mitfahrgelegenheit im Mannschaftsbus nach Köniz. Abfahrt wäre um 12 Uhr bei der 
Schweizersbildhalle, Matchbeginn um 16.00 Uhr. (R. Sta.) 

 


